
Anlage 1 zu § 1 Absatz 2 Steuerberatungsvertrag 

Leistungskatalog für Steuerberatungs-Dauermandate  

(1) Der Auftragnehmer übernimmt für den Auftraggeber – je nach individueller 
Vereinbarung – fortlaufend die nachfolgend beschriebenen Leistungen.  

Maßgeblich ist ausschließlich der ausdrücklich vereinbarte Leistungsumfang. 

1. Laufende Finanzbuchführung 

1.1 Erfassung, Kontierung und Verbuchung der laufenden Geschäftsvorfälle auf Grundlage 
der vom Auftraggeber vollständig und rechtzeitig zur Verfügung gestellten Unterlagen. 

1.2 Erstellung üblicher betriebswirtschaftlicher Auswertungen (z. B. BWA, Summen- und 
Saldenlisten). 

1.3 Bereitstellung von Offene-Posten-Listen (Debitoren/Kreditoren) ohne inhaltliche 
Abstimmung. 

Nicht Bestandteil der laufenden Finanzbuchführung sind insbesondere: 

· die inhaltliche Abstimmung von OPOS-Listen, 
· Klärung von Differenzen, 
· Nachverfolgung offener Posten sowie 
· Kostenstellenrechnung 
· Anlagenbuchführung 
· Kommunikation mit Kunden oder Lieferanten. 

Diese Leistungen bedürfen einer gesonderten Beauftragung und werden gesondert vergütet. 

2. Umsatzsteuerliche Pflichten 

2.1 Erstellung und Übermittlung der Umsatzsteuer-Voranmeldungen. 

2.2 Erstellung der Umsatzsteuer-Jahreserklärung. 

2.3 Erstellung zusammenfassender Meldungen, soweit erforderlich. 

Nicht Bestandteil sind umsatzsteuerliche Beratungsleistungen, insbesondere: 

· steuerliche Würdigung von Einzelsachverhalten, 
· Sonder-, Gestaltungs- oder Optimierungsfragen (z. B. grenzüberschreitende 

Sachverhalte, Reverse-Charge, Steuersatz- oder Zuordnungsfragen) 
· Begleitung bei Umsatzsteuer-Sonderprüfungen 

Diese Leistungen sind gesondert zu beauftragen und zu vergüten. 
 



3. Lohn- und Gehaltsabrechnung (soweit ausdrücklich vereinbart) 

3.1 Laufende Lohn- und Gehaltsabrechnungen auf Grundlage der vom Auftraggeber 
schriftlich zur Verfügung gestellten abrechnungsrelevanten Daten. 

3.2 Gesetzlich erforderliche Meldungen an Finanzbehörden und Sozialversicherungsträger. 

Nicht Bestandteil der laufenden Lohn- und Gehaltsabrechnung sind insbesondere: 

· die Erstellung von Bescheinigungen (z. B. Verdienst-, Entgelt- oder 
Arbeitgeberbescheinigungen), 

· die Beantragung oder Begleitung von Anträgen (z. B. Kurzarbeitergeld, Erstattungen, 
Umlagen), 

· die Übernahme, Prüfung oder Aufbereitung von Stunden-, Zeit- oder Schichtlisten, 
· die Berechnung oder Prüfung von Sonderzahlungen, Zuschlägen oder sonstigen 

variablen Vergütungsbestandteilen (z. B. Überstunden-, Nacht-, Sonn- und 
Feiertagszuschläge), 

· sonstige über den üblichen Abrechnungsumfang hinausgehende Tätigkeiten 
· Begleitung bei Prüfungen durch die Deutsche Rentenversicherung Bund 
· Begleitung bei Lohnsteuer-Sonderprüfungen 

Diese Leistungen bedürfen einer gesonderten Beauftragung, sofern sie nicht bereits im 
Steuerberatungsvertrag beauftragt wurden, und werden gesondert vergütet. 

4. Jahresabschluss / steuerliche Gewinnermittlung 

4.1 Erstellung von Einnahmen-Überschuss-Rechnungen oder handelsrechtlichen 
Jahresabschlüssen (Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung) auf Basis der überlassenen 
Unterlagen. 

Bei Kapitalgesellschaften gilt ergänzend: 

4.2 Der Erläuterungsbericht, der Anhang zum Jahresabschluss sowie – sofern erforderlich – 
die Erstellung einer gesonderten Steuerbilanz werden regelmäßig erstellt, jedoch jeweils als 
eigenständige Leistungen gesondert abgerechnet. 

5. Offenlegung / Bundesanzeiger 

5.1 Übermittlung und Veröffentlichung der gesetzlich vorgeschriebenen 
Offenlegungsunterlagen beim Bundesanzeiger. 

5.2 Die Veröffentlichung wird pauschal berechnet.  
Gebühren des Bundesanzeigers sowie sonstige Fremdkosten sind nicht Bestandteil der 
Vergütung und werden gesondert weiterberechnet. 

 

 



6. Steuererklärungen 

6.1 Erstellung der im Zusammenhang mit dem Mandat stehenden betrieblichen und/oder 
privaten Steuererklärungen (z. B. Einkommen-, Körperschaft-, Gewerbe- und Umsatzsteuer). 

6.2 Die Fristenüberwachung erfolgt ausschließlich für die vom Auftragnehmer erstellten 
Steuererklärungen, insofern eine Empfangsvollmacht gegenüber der Finanzverwaltung 
vorliegt. 

7. Prüfung von Steuerbescheiden 

7.1 Formale und rechnerische Prüfung ergangener Steuerbescheide sowie Abgleich mit den 
eingereichten Erklärungen. 

7.2 Hinweis auf erkennbare Abweichungen. 

Nicht Bestandteil sind die Einlegung und Begründung von Einsprüchen.  
Diese erfolgen nur nach vorheriger Rücksprache mit dem Auftraggeber und stellen eine 
gesondert zu beauftragende Leistung dar. 

8. Vertretung gegenüber Finanzbehörden 

8.1 Laufender Schriftverkehr mit Finanzbehörden im Zusammenhang mit den beauftragten 
Grundleistungen. 

Nicht Bestandteil sind insbesondere: 

· Einspruchs- oder sonstige Rechtsbehelfsverfahren, 
· Sachverhaltsaufklärungen, 
· Begleitung von Betriebs-, Außen- oder Sonderprüfungen. 
· Klageverfahren bzw. gerichtliche und außergerichtliche Anträge (z.B. Aussetzung der 

Vollziehung, Anpassungsanträge für Vorauszahlungen, sonstige notwendige 
Anträge) 

Diese Leistungen bedürfen einer gesonderten Beauftragung und Vergütung. 

9. Laufende steuerliche Beratung (eingeschränkt) 

9.1 Beantwortung allgemeiner, laufender steuerlicher Fragestellungen im unmittelbaren 
Zusammenhang mit den beauftragten Grundleistungen. 

9.2 Hinweise auf steuerliche Auswirkungen im Rahmen der laufenden Mandatsbearbeitung. 

Nicht Bestandteil sind steuerliche Gestaltungs-, Planungs-, Optimierungs- oder 
Strukturierungsberatungen.  
Diese Leistungen sind stets gesondert zu beauftragen und zu vergüten. 

 



10. Digitale Zusammenarbeit 

10.1 Nutzung üblicher digitaler Kommunikations- und Austauschsysteme (z. B. 
Mandantenportal, DATEV-Anwendungen, elektronische Übermittlung und Signatur von 
Unterlagen). 

11. Mandatsübernahmen / besondere Aufarbeitungen 

11.1 Bei Übernahme bestehender Mandate sind umfangreiche Bereinigungen, 
Aufarbeitungen oder Korrekturen der Buchhaltung vergangener Zeiträume nicht Bestandteil 
des laufenden Dauermandats. 

11.2 Solche Leistungen werden gesondert nach Zeitaufwand oder auf Grundlage einer 
gesonderten Vereinbarung abgerechnet. 

(2) Gesamtklarstellung 

Die Leistungen erfolgen auf Grundlage der vom Auftraggeber vollständig und rechtzeitig 
zur Verfügung gestellten Unterlagen; eine darüber hinausgehende Prüfung erfolgt nur bei 
gesonderter Vereinbarung. 

Nicht ausdrücklich als Bestandteil des Dauermandats genannte oder über den üblichen 
laufenden Umfang hinausgehende Leistungen – insbesondere Beratungs-, Gestaltungs-, 
Prüfungs- oder Kommunikationsleistungen gegenüber Dritten – sind nicht Gegenstand 
dieses Vertrages und bedürfen einer gesonderten Beauftragung und Vergütung. 

Eine rechtliche Beratung außerhalb des Steuerrechts ist nicht Gegenstand des Dauermandats. 


